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Seit dem vergangenen Frühjahr habe
ich diesen Werkstoff ausprobiert
und möchte Ihnen über meine Erfah-

rungen berichten und gleichzeitig mein
Schichtkonzept anhand einer Schauarbeit
vorstellen. Die Problematik des Carrara
Vincent Porzellans lag vorwiegend in der
Abstimmung der Opakdentine zu den
Dentinen und der unübersichtlichen
Größe des Sortiments.

Farbwirkung aus der Tiefe 
des Opakers

Zunächst wurden sechs Kronen in Car-
rara Pdf gegossen. Beim Auftragen des
Opakers fällt sofort die höhere Deckkraft
sowie die verbesserte Streichmöglichkeit
auf. Mit zwei Opakerbränden ist somit

eine sichere Abdeckung des Gerüstes er-
reicht, sodass es später nicht zu Grauzo-
nen in der Verblendung kommen kann.
Diese neue Generation von Pastenopa-
kern ist bereits fluoreszierend, um eine si-
chere Farbwirkung bei verschiedenen
Lichtquellen zu erreichen. Um eine Tie-
fenwirkung in der Verblendung zu errei-
chen und die Lichtverteilung in der Krone

Der Rottweiler Zahntechnikermeister Florian Fischer testete
Carrara Interaction®, eine Verblendkeramik, die sowohl in der
Metall- und Vollkeramik als auch in der Galvanotechnik ein-
setzbar ist.
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Kleines, aber feines Sortiment für
sichere Reproduktion der Natur

Das Sortiment der früheren Carrara Vincent Ke-
ramik wurde von 169 Massen auf nur noch 68
Massen reduziert, wobei jeweils 16 Opaker, 16
Opakdentine sowie 16 Dentine schon 48 Mas-
sen ausmachen. Es gibt zusätzlich 4 Schneide-
massen, 5 Transpamassen (x-tra incisals) 6 ac-
tion-I Dentine (fluoreszierend) sowie drei ver-
schiedene Zusatzschneidemassen  zur Korrek-
tur des Helligkeitswertes. Die Massen wurden,
neben der feinen Abstimmung der Opakdentine
zu den Dentinen, mit lichtoptischen Eigenschaf-
ten ausgestattet, sodass ausführliche Tests im
täglichen Gebrauch durchgeführt werden konn-
ten (Abb. 1).


